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2. Kreisklasse Herren Gruppe 03

SSV Langenhagen IV : VfL Eintracht Hannover 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

SSV Langenhagen IV gegen VfL Eintracht Hannover 6:9

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Thomas Frickemeier nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des VfL Eintracht Hannover im Match der 2. Kreisklasse
Herren Gruppe 03 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SSV
Langenhagen IV, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:34) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Roland Kleinschroth, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 7.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 9:5.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 13:15, 11:4, 11:9, 11:8-Erfolg gegen Demirer / Mejow kamen Korn / Herrmann nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten indessen im Anschluss Weis / Bernhart letztlich parat, um Kleinschroth /
Zikownia final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mit nur einem Satzverlust
gingen Feldmann / Korn gegen Bohne / Frickemeier durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:
1-Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eine schmerzhafte Niederlage gab es danach indessen für Thomas Körner beim 2:3 gegen
Ahmet Demirer. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ralf Weis beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Roland Kleinschroth. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Keine Chancen ließ Christoph Feldmann beim 11:5, 11:5, 11:7
seinem Gegner Wolfgang Zikownia. Das war ein souveräner Sieg. Einen Punkt für die Mannschaft
vor Augen gab Guido Bernhart bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Bernd Mejow
noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Thomas Frickemeier zunächst nicht gut aus, so gewann Domenik Herrmann im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Das Einzel zwischen Markus Körner und Christoph Bohne
endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Bohne mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nicht so gut lief es für Thomas
Körner bei seinem 0:3 gegen Roland Kleinschroth, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Beim 3:11, 3:11, 4:11 gegen Ahmet Demirer fand Ralf Weis von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Weis nun bei 2:10, während Demirer bislang 10 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Christoph Feldmann versäumte es im Anschluss mit einem 1:3 gegen Bernd Mejow, einen
Punkt für sein Team zu holen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 9:2 (Feldmann) und 10:2 (Mejow). Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8.
Einen hart erarbeiteten Sieg feierte am Nachbartisch indessen Guido Bernhart beim 3:2 gegen
Wolfgang Zikownia, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
2 Sätze lang fand Domenik Herrmann gegen Christoph Bohne keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel daraufhin doch noch mit 15:17, 9:11, 13:11, 11:8, 11:9 drehte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Herrmann zu Ende
ging. Unglücklich war Markus Körner in der Begegnung gegen Thomas Frickemeier, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der
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Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Frickemeier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SSV Langenhagen IV die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 6:8 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des VfL Eintracht Hannover erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:5. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SSV Langenhagen IV

Doppel: Körner / Herrmann 1:0, Weis / Bernhart 0:1, Feldmann / Körner 1:0 
Einzel: T. Körner 0:2, R. Weis 0:2, C. Feldmann 1:1, G. Bernhart 1:1, D. Herrmann 2:0, M. Körner 0:
2 

 VfL Eintracht Hannover
Doppel: Kleinschroth / Zikownia 1:0, Demirer / Mejow 0:1, Bohne / Frickemeier 0:1 
Einzel: R. Kleinschroth 2:0, A. Demirer 2:0, B. Mejow 2:0, W. Zikownia 0:2, C. Bohne 1:1, T.
Frickemeier 1:1


